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 Auf dem Binnenhafen entsteht modernstes Mischfutterwerk Europas    

 MEGA-Investor vor Ort mit Bürgermeister  
 

Heute Vormittag, am 20.4.2010, gab es auf dem Binne nhafen 
der Stadt ein Treffen zwischen Paul-Heinz Wesjohann  und 
Bürgermeister Friedhelm Boginski. Der zur PHW-Grupp e 
zählende Mischfutterhersteller MEGA Tierernährung G mbH  
& Co. KG, zu der u. a. auch die weltweit bekannte 
Geflügelmarke „Wiesenhof“ gehört, baut in Eberswald e das 
modernste, nach neuesten technischen Erkenntnissen 
konzipierte Mischfutterwerke Europas. Für Februar 2 011 ist 
der Produktionsstart geplant. Dann will das Unterne hmen 
rund 180.000 Tonnen Mischfutter in dem neuen Werk 
produzieren, das gerade beim Thema Hygiene und 
Futtermittelsicherheit neue Maßstäbe in Europa setz en 
wird.  
 
„Der lange Winter hat uns etwas in Zeitverzug gebra cht“, 
so Herr Wesjohann. „Doch die Baufirma arbeitet quas i rund 
um die Uhr, um das wieder aufzuholen.“ In Eberswald e hätte 
sein Unternehmen, das seit Ende 2006 in unmittelbar er 
Nachbarschaft bereits auf Pachtbasis Geflügelfutter  
produziert, beste Erfahrungen mit den Genehmigungsb ehörden 
gesammelt. „Wir wurden hier sehr gut aufgenommen“, sagte 
Herr Wesjohann. Er bestätigte auch Bürgermeister Fr iedhelm 
Boginski nochmals den enormen Vorteil Eberswaldes: „Wir 
haben hier optimale logistische Bedingungen: Wasser straße, 
Bahnanschluss und Autobahn.“  
 
Friedhelm Boginski war sehr angetan von dem Baufort -
schritt: „Ich bin beeindruckt, wie schnell doch die ses 
Bauvorhaben gewachsen ist. Vor allem freue ich mich , dass 
insgesamt 40 Arbeitsplätze im neuen Werk geschaffen  und 
fünf Azubis hier eine Ausbildungschance haben werde n. Für 
unsere Stadt ist diese Investition von rund 17,5 Mi o. Euro 
eine enorm wichtige Ansiedlung – und sie passt perf ekt auf 
unseren Binnenhafen.“   
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Paul-Heinz Wesjohann (3.v.l.) mit Friedhelm Boginsk i (4.v.l.) 
und ihren Begleitern auf der Baustelle am Binnenhaf en.  
 


